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B - 3: Umweltbelange

Auf die Erstellung eines Umweltberichtes gemäß § 2a BauGB kann gemäß § 13a

BauGB verzichtet werden, da die festgesetzten Grundflächen zusammen weniger

als 20.000 m² betragen. Durch den Bebauungsplan wird keine Zulässigkeit von

Vorhaben begründet, die einer Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträg-

lichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung oder

nach Landesrecht unterliegen. Auch bestehen keine Anhaltspunkte für eine

Beeinträchtigung der Erhaltungsziele und der Schutzzweck der Gebiete von

gemeinschaftlicher Bedeutung und der Europäischen Vogelschutzgebiete im

Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes. Eingriffe, die aufgrund der Aufstellung

des Bebauungsplans zu erwarten sind, als im Sinne des § 1a Abs. 3 Satz 5 vor

der planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig.

Aufgrund der bereits vorhandenen Versiegelung und Nutzungen sowie der

vorhandenen und geplanten Freiflächen (Gärten) werden die erwarteten Aus-

wirkungen der Planung auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das

Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die biologische

Vielfalt werden als vertretbar erachtet. Auswirkungen auf geschützte Arten, die

der Realisierbarkeit der Planung dauerhaft entgegenstehen, werden aufgrund

der vorhandenen Nutzung nicht erwartet. Ergänzend wird auf die Stellungnahme

Artenschutz (B-6) hingewiesen, die bei der Ausführungsplanung zu berück-

sichtigen ist. Selbst wenn eine wieder Erwarten im dort benannten Bauschutt-

haufen Zauneidechsen vorkommen sollten, könnte im als Gartenfläche erhalten

bleibenden Areal eine Ersatzstruktur angelegt werden.

Beeinträchtigungen von besonders oder streng geschützten Arten durch den

Bebauungsplan werden aufgrund der bisherigen Nutzung nicht erwartet. Eine

Beeinträchtigung der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke von Natura

2000-Gebieten (§1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b BauGB) liegt ebenfalls nicht vor.

Die Planung erreicht im Zusammenspiel mit der LBO eine Durchgrünung des

Plangebietes, welche für die innerörtliche Lage ausreichend ist. Zum Schutz von

Insekten sind insektenfreundliche Leuchtmittel festgesetzt.

Maßgebliche Auswirkungen auf das Landschaftsbild hat die Planung nicht.

Negative umweltbezogene Auswirkungen der Planung auf den Menschen und

seine Gesundheit sowie die Bevölkerung insgesamt, die der Planung entgegen-

stehen könnten, sind nicht zu erwarten, insbesondere aufgrund der geringen

Größe des Plangebietes und der bereits vorhandenen Nutzung in Anlehnung an

umgebende Bebauung.
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Kulturdenkmale, die Umgebungsschutz genießen, sind von der Planung nicht

betroffen. Umweltbezogene Auswirkungen auf sonstige Sachgüter sind nicht

bekannt.

Erhebliche Emissionen, Abfälle oder Abwässer, die besonderer Regelungen

bedürfen, sind durch das Plangebiet nicht zu erwarten.

Entgegenstehende Darstellungen von Landschaftsplänen sowie von sonstigen

Plänen oder von Rechtsverordnungen zur Erhaltung der bestmöglichen Luftqua-

lität sowie sonstige Belange des Umweltschutzes oder ihre Wechselwirkungen,

die das öffentliche Interesse an der Planung überwiegen oder der Planung sogar

entgegenstehen, bestehen nicht oder sind nicht ersichtlich.

Erhebliche Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen des Umwelt-

schutzes sind nicht ersichtlich.

Stadt Philippsburg - Ortsteil Rheinsheim 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan “Speyerpfad 4-6” - Fassung zur Satzung
Karlsruhe   23.03.17    Philippsburg_Speyerpfad_Satzung.wpd


	B-6 Stellungnahme Artenschutz.pdf

